
Gemeinschaftsstiftung Sellen
Rechtsfähige Stiftung zur Unterstützung von Menschen mit

Behinderungen

- V o r s t a n d -

Geschäftsbericht 2019



Gemeinschaftsstiftung Sellen

Selbstständige, rechtsfähige Stiftung privaten Rechts zur Unterstützung von
Menschen mit Behinderungen in der Camphill Dorfgemeinschaft Sellen

Sitz: Sellen 101, 48565 Steinfurt

www.gemeinschaftsstiftung-sellen.de  

Gremien der Stiftung

Vorstand: Dr. Karl Fikuart Steinfurt

Dr. Klaus Wisotzki Kamp-Lintfort

Kuratorium: Hartwig Helfritz Hannover Vorsitzender

Jürgen Grulich Düsseldorf stellv. Vorsitzender

Ekkehard Friedrich Ibbenbüren

Dr. Margitta Ogundare Sendenhorst

Holger Röhrich Steinfurt

Jonathan Schubert Steinfurt

Ulrike Werdeling Steinfurt

http://www.gemeinschaftsstiftung-sellen.de/


Geschäftsbericht 2019

Inhalt

1. Ursprung und Aufgabe der Stiftung

2. Verwaltung, Organisation, Gremien
2.1. Verwaltung
2.2. Organisation
2.3. Gremien

3. Finanzen
3.1. Überschussrechnung 2019
3.2. Stiftungsvermögen
3.3. Kapitalanlagen
3.4. Haushaltsplan 2020

4. Prüfungen
4.1. Jahresabschlussprüfung
4.2. Stiftungsaufsicht
4.3. Steuerliche Anerkennung

5.
Stiftungsprojekte / 
Stiftungszweckverwendungen

6. Ausblick



1. Ursprung und Aufgabe der Stiftung

Die  Gemeinschaftsstiftung  Sellen,  von  Angehörigen  und  Freunden  der

Menschen mit  Unterstützungsbedarf der Camphill Dorfgemeinschaft Sellen im

Jahr  2005  zunächst  als  Treuhandstiftung  gegründet,  am  25.04.2006  von  der

Bezirksregierung  Münster  als  selbständige  Stiftung  privaten  Rechts  anerkannt

und wird unter Az. 15.2.1.-S15  im Stiftungsverzeichnis geführt.

Stiftungszweck  (§  2  d.  Satzung)  ist  die  Unterstützung  und  Förderung  von

Menschen mit Behinderungen, die in Folge ihres Zustandes auf Hilfe angewiesen

sind und der Camphill Dorfgemeinschaft Sellen in 48565 Steinfurt angehören oder

angehörten.

  

2.   Verwaltung, Organisation, Gremien

2.1. Verwaltung

Die  ehrenamtlichen  Vorstandsmitglieder  haben  in  Sitzungen,  Telefonaten

und  durch  Schriftverkehr  die  laufenden  Geschäftsvorgänge  bearbeitet,

entschieden und umgesetzt.  Die  Geschäftsvorfälle  wurden  bearbeitet  und

zur buchhalterischen Erfassung weitergeleitet.

Die  Erstellung  der  Buchhaltung,  der  Überschussrechnung  2019  und  der

Vermögensübersicht mit Rücklagen- und Verwendungsnachweisen erfolgte,

wie bisher, extern. Wie in den Vorjahren hat der Wirtschaftsprüfer, Herr P.

Hoffmann,  Steinfurt,  die  Ordnungsmäßigkeit  der  Buchhaltung,  des

Jahresabschlusses,  der  Vermögensübersicht  und  der  Verwendung  der

Stiftungserträge,  sowie die korrekte  Stiftungsanlage für  das  Geschäftsjahr,

geprüft. Verwaltungskosten sind nicht angefallen, da die Vorstände und die

Kuratoriumsmitglieder  ihre  Auslagen  für  übliche  Bürokosten,

Fahrtkostenersatz nicht geltend gemacht haben.



2.2. Organisation

Die  Homepage  der  Stiftung  wurde  aktualisiert.  Ein  Hinweis  auf  die

Treuhandstiftung wurde aufgenommen.

 2.3. Gremien

Das  Kuratorium  hatte  in  2018  der  vom  Vorstand  vorgeschlagenen

Satzungsänderung  zugestimmt.  Die  in  der  neuen  Satzung  vorgesehene

Stifterversammlung  konnte  in  2019  nicht  einberufen  werden.  Somit  ist  das

bisherige Kuratorium übergangsweise weiter im Amt.

3. Finanzen

Wie in den Vorjahren ist die Stiftung  aufgrund des Geschäftsumfanges  nicht

verpflichtet  einen  Jahresabschluss  nach  handelsrechtlichen  Grundsätzen

aufzustellen.  Daher  werden  eine  Überschussrechnung,  eine  Vermögensüber-

sicht und die Entwicklung der Rücklagen erstellt.

3.1. Überschussrechnung 2019

Euro

Zustiftungen 50.745,00

Spenden 250,00  

Erträge Stiftungsvermögen  1697,60

Verwaltungskosten 1377,19

Zweckrücklage MFH § 62 (1) Nr.1 21.950,00

Freie Rücklage § 62 (1) Nr.3 5.980,00



3.2. Stiftungsvermögen

Euro

Stiftungskapital 111.495,00
Rücklagen 27.930,00

SOLLVERMÖGEN 139.425,00

Darlehen 0

Wertpapiere 81.578,81
Bankguthaben 62.941,60

ISTVERMÖGEN 144.520,41

Überdeckung 4.914,42

Die Einnahmen aus dem Stiftungsvermögen betrugen in 2019   1697,60 Euro und 

erhöhten sich im Vergleich zu 2018. Die Kosten für den Wirtschaftsprüfer wurden 

in 2018 nicht fakturiert und sind in den Ausgaben für 2019 entsprechend  

berücksichtigt worden.

3.3. Kapitalanlagen

Aufgrund der Entwicklung der Kapitalmärkte in 2019 stellen wir eine Überdeckung

des Vermögens per Stichtag 31.12. i.H.v. 4.914,42 Euro fest.  Bei  Zinsrenditen von

0 %, teilweise negativer Verzinsung, in unserem Heimatmarkt, reduzierten sich die

Ertragszielerwartungen.  Bezogen  auf  das  Vermögen  per  Jahresende  betrug  die

Rendite  etwa  1,1  %.  Hierbei  ist  zu  berücksichtigen,  dass  die  Zustiftung  über

50.000,00 Euro erst  in der 2.  Jahreshälfte der Stiftung zugeführt wurde und bis

Jahresende  keine Geldanlageentscheidung getroffen wurde. 

Wir waren nicht gezwungen uns von Anlagen mit erhöhtem Risiko zu trennen.

3.4. Haushaltsplan 2020

Der Vorstand  geht in der Budgetplanung 2020 davon aus, dass Einnahmen

und  Ausgaben  in  etwa  der  Höhe  des  Vorjahres  verbucht  werden  können.

Somit wird ein Überschuss zur Zweckverwendung von rd. € 900,- eingeplant.



4.   Prüfungen

4.1. Jahresabschlussprüfung
Die Überschussrechnung 2019, die Vermögensübersicht nebst Rücklagenspiegel

und  die  satzungsgemäße  Verwendung  der  Stiftungserträge  werden  von  dem

Wirtschaftsprüfer  Herrn  Peter  Hoffmann, Steinfurt,  geprüft  und  testiert.  Der

Prüfbericht wird dem Kuratorium zur Kenntnis gegeben.

4.2. Stiftungsaufsicht

Der  Stiftungsaufsicht  Münster  werden  der  WP-Bericht  und  der

Geschäftsbericht  2019  nach  Zustimmung  des  Kuratoriums  vom  Vorstand

eingereicht.  Die  Berichte  2018  wurden  von  der  Aufsicht  ohne

Anmerkungen zur Kenntnis genommen.

4.3. Steuerliche Anerkennung

Mit Bescheid  vom 03.02.2020 Finanzamt  Steinfurt  wurde die 

Anerkennung der Gemeinnützigkeit weiterhin bestätigt.

5. Stiftungsprojekte / Stiftungszweckverwendungen

In  2014  hatte  das  Kuratorium  beschlossen,  dass  der  Vorstand  sich  in  Sachen

operativer  Tätigkeit  um die  Realisierung des  Multifunktionshauses  -  Hauptziel

der  Stiftung  -  bemühen  soll.  Die  dazu  geführten  Gespräche  und  Aktivitäten

scheinen  konkrete  Schritte  des  Trägervereins  bewirkt  zu  haben.  Der

Einrichtungsträger CDS e.V. hat ein Grundstück gekauft, auf dem nun ein MFH

entstehen soll. Die Stiftung hat dieses Projekt bereits in der Planung unterstützt

und  will  dies  weiterhin  tun,  um  einen  wesentlichen  Zweck  der  Satzung  zu

erfüllen. Da sich die Rahmenbedingungen der Finanzierung u.a. aus öffentlichen

Mitteln  geändert  haben,  müssen  voraussichtlich  aber  andere

Förderschwerpunkte  gesetzt   werden.  So  ist  geplant,  die  Schaffung  einer

Tagesstruktur  im vorhandenen  Gebäudebestand finanziell  zu  unterstützen,  da

hierfür nur begrenzte bzw. gar keine Förderung z.B. vom LWL zu erwarten ist.

Zwischenzeitlich  wurden  die  vorgesehenen  Räume  einem  anderen  Zweck



zugeführt, sodass die Realisierung einer Tagesstruktur sich weiter verzögert.

In  2019  wurde  ein  Förderantrag  gestellt  für  ein  Seminar  zur  Stärkung  der

Alltagskompetenz im Dorf lebender Menschen.  Hierfür ist eine Förderung von

bis zu 3.000,- € vorgesehen. Die Mittel konnten in 2019 noch nicht abgerufen

werden und wurden daher auf das Haushaltsjahr 2020 übertragen.

Im Geschäftsjahr 2019 flossen dem Stiftungskapital  50.000,00 € als Zustiftung

zu.  Für eine Treuhandstiftung mit  einem Stiftungskapital  von 20.000,00 €  hat

die Gemeinschaftsstiftung die treuhänderische Verwaltung übernommen.

6.   Ausblick 2020
Die  Stiftung  erwartet  gemäß der  Budgetplanung für  das  Jahr  2020 weiterhin

Einnahmen aus  Vermögenserträgen.  Wie sich gezeigt  hat,  konnten finanzielle

Zuwendungen eingeworben werden. Hier sollen die Bestrebungen intensiviert

werden.  Aus  den  Zustiftungen  sollen  dem  CDS  e.V.  verzinsliche  Darlehen

ausgereicht werden.

Die Erträge werden weiterhin satzungsgemäß für die  Bewohner der Einrichtung

sowie  die  Fortentwicklung  des  "Multifunktionshauses"  wie  auch  anderer

satzungskompatibler Projekte eingesetzt.

In  2020  soll  zu  der  bereits  für  2019  geplanten  Stifterversammlung

eingeladen werden.

Steinfurt, 19.04.2020
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